
SONDER BAUVORSCHRIFTEN 
1. GE~ NGFÜGfGE MASSÄNDERUNGEN INNERHALB DER HAUSBAU LiNIEN SI ND ZULÄSSIG. DIE CRENZAB STÄNDE GEGEN ÜBER NACHBAR -

PARZELLEN SIND NACH KANT BAUR § 22 EINZUHALTEN 

2. PRO WOH NUtJG SI ND SOWOHL FÜR DEN ALTEN WIE AUCH FÜR DEN NEUEN TElL DER UE BERBAUU NG 1,4 PARKPLÄTZE ZU ERSTELl.B\1 
DIE 13AUK OtvlMI S~ ION IST BER ECHT I GT,IN BEDARFSFALL, NACHTRÄGLICH DIE ANZAHL AUF NAX. 1,5 PARKP PPO WOHNUt..x:; ZU ERHÖHEll. 

3. 1. FÜR DIE HÄUSER A-E NÜSSEN 63 UNTER IRDISCHE PARKPLÄTZE ERSTELLT WERDEN, DIE TIEFGARAGE fST CRUNDSÄTZLICH BEl 
DER REALISIERUNG DES ERSTEN HAUSES ZU ERSTELLEN. ANDERWEITIGE LÖSUNGEN BEZÜGLICH DER REALISIERUNG DER TIEF· 

GARAGE BEl ÜBERBAUUNG IN SINNVOLLEN ETAPPEN NACH 'vffiv'/EISEN ENTSPRECHENDER SICHERHEITEN WIE FINANZJERUNG,ZEIT­

GERECHTE ERSTELLUNG UNAB HÄNGIG DEP. BESITZESVERHÄL TNISSE, ANNERKUNG IN GRUNDBUCH ElC. KONNEN MIT EINER SPEZ !ELLEN 

VEREINBARUNG DURCH DIE BAUKOtvlMISSION BEWILLIGT 'WERDEN 1 WENN 0\DU~CH EINE' GENÜGENDE PARKIERUNG CEWÄHR-

LEISTET IST. 

2.. WIRD DIE UE.BERBAUVNG ETAI::>PENWEISE AUSGEFÜHRT, SIND JEWEILS DIE VERLANGTEN PARKPLÄTZE NACHZUWEISEN, 

DIE FEHLENDEN PARKPLÄTZE DES ALTEN TE ILS SIND f3EIM BAU DES ERSTEN HAUSES ZU ERSTELLEN. 

!..... DIE GE~NTE FLÄCHE DER 1<1 NDERSPIELPLÄTZE HAT NINDESTENS , 1 600 N2 ZU BETRAGEN, DIE GESTALTUN.G DER 

SPIELPLÄTZE KANN IM BAUGESUCHSVERFAHREN FESTGELEGT WERDEN· 

5-AtJF DEtvl llvl GESTALTUNGSPLAN VORGESEHENEN PLATZ SIND KEHRICHT CONTAINER IN GENÜGENDER AN-

ZAHL ZUR VERFUGUNG ZU STELLEN. 
I 

6. ES WIRD ltvl BE SONDEREN WERT AUF DIE GESTALTUNG UND FARBGEBUNG DER FASSADEN GELEGT. DIE ENT -

SPRECHENDEN AUFLAGEN WI;RDEN IN BAUGESUCHSVERFAHREN GEREGELT. 

7. DER PLAN MIT SONDERBAUVORSCHRIFTEN IST IM GRUNDBUCH AN ZU\1ERKEN. DI E BELASTUNG GILT FÜR DIE 

PARZELLEN GB NR. 9 2 0 I 1 3 6 0 I 1 L. 0 3 

8.SOWEIT IN DIESEN BESTitvltviUNGEN NICHTS ANDERES FESTGELEGT WJRDE, GELTE'J IM ÜBRIGEN DIE VORSCHRIFTEN 

VOtvl HAUREGLEMENT DER GEtvlEINDE DÄNIKEN UND DIEJENIGEN DES KANTONALEN BAUREGLEMENTES. 


